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▪ Nahverkehrsangebot (soweit vorh.) im Verkehrsgebiet

bislang stark auf Schulverkehr ausgerichtet, damit für

Bürgerinnen und Bürger keine echte Alternative zum Pkw

▪ Vor dem Hintergrund der Neuvergabe der Linien sowie 

der Schulverkehre im Sommer 2023 hat sich der

Landkreis Eichstätt gemeinsam mit den Gemeinden 

Schernfeld, Dollnstein und Mörnsheim auf den Weg 

gemacht, die Mobilität in diesem Bereich des Land-

kreises erheblich zu verbessern.

Genehmigung der Reg. v. Obb. für Buslinie 310 / 410  enden im Sommer 2023

Ausgangslage - Rahmenbedingungen
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▪ Bereits im Frühjahr/Sommer 2021 wurde mit einem Verkehrs-

planungsbüro ein Mobilitätskonzept erarbeitet, dass für die 

Bürgerinnen und Bürger als (potentielle) Fahrgäste attraktiv und 

gut nutzbar, nachhaltig sowie darüber hinaus auch noch 

finanziell tragbar ist.

▪ ÖPNV-Ausschuss und die Gemeinden hatten im Juni 2021 

das Konzept sehr begrüßt und die weitere Umsetzung durch 

den Landkreis beschlossen.

Erstellung Mobilitätskonzept 2021 als Grundlage einer EU-Ausschreibung

Verkehrsüberplanung - Konzeption
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Im Wesentlichen:

▪ Neues Schulbuskonzept durch Optimierung der Regionallinien 

morgens und mittags nach / von Eichstätt als „Expressfahrten“: 

Fahrzeitgewinn, bessere Abfahrts-/Ankunftszeiten, verbessert  

schultägliche Beförderung, Alternative für Berufspendler 

▪ Einsatz von ergänzenden Bedarfsfahrten mit stündl. Anbindung

▪ Zubringer zum Zug (SPNV) am Bahnhof Dollnstein / ZOB EI

▪ Anbindung von Ensfeld und Haunsfeld und weiterer Gebiete an 

den ÖPNV (z. B. Obereichstätt)

▪ Integration der Schülerverkehre zu den Grundschulen, sodass 

diese Fahrten für alle möglich sind (ohne qualitative Einbußen)

Ergebnisse der Konzeption

Verkehrsüberplanung - Konzeption
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▪ Künftiges Mobilitätsangebot umfasst optimierten Linienverkehr, 

ergänzt um einen Bedarfsverkehr als flexibles Verkehrsangebot 

für einen Einzugsbereich von rund 7.500 Einwohnern

▪ Damit sind in diesem Teilbereich des Landkreises ab 01. August, 

alle Ortsteile im Bediengebiet durch Linien /Rufbuslinien 

verbunden und darüber hinaus auch der Bahnhof Dollnstein 

und der ZOB Eichstätt mit vielfältigen Anschlussmöglichkeiten 

regelmäßig mittels ÖPNV erreichbar.

Start zum 01. August 2023 bzw. zum Schulstart im Sept. 2023

Umsetzung des Mobilitätskonzeptes
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▪ Wie beim Pilotprojekt für den Großraum Beilngries befördern 

künftig auch hier zwei VGI-Flexi-Fahrzeuge Fahrgäste 

bedarfsgerecht und flexibel und verstärken ressourcen-

schonend den bestehenden Nahverkehr in dieser Region.

▪ Ob zur Arbeitsstelle, zum Bahnhof, zur Arztpraxis, zum 

Einkaufen, zum Familienbesuch oder zum Ausflugsziel – der 

Flexi bringt Einheimische und Touristen bequem an ihr Ziel.

▪ Vor allem für Menschen ohne eigenes Auto, Berufspendler, 

Jugendliche und ältere Menschen ermöglicht dieses Angebot 

ganz neue Freiheiten. 

Bedarfsverkehr VGI-Flexi – So flexibel und bequem wie nie zuvor (siehe Flyer)

Bedarfsverkehr VGI-Flexi
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Flexibel – Fahrten sind bis zu 30 Tage im Voraus buchbar 

Barrierefrei – speziell ausgestattete Busse können auch 

Rollstühle und Rollatoren mitnehmen

Kinderwagen – auch ein Kinderwagen kann bequem 

befördert werden 

Sitzerhöhung für Kids – bringt der VGI-Flexi mit 

Leistungen des VGI-Flexi

Bedarfsverkehr VGI-Flexi
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▪ Rund 70 Haltepunkte verteilen sich über das gesamte 

Verkehrsgebiet und sorgen für kurze Wege bis zur 

nächsten Haltestelle.

▪ Der Einstieg muss immer an einer im Fahrplan 

ausgewiesenen VGI-Flexi-Haltestelle erfolgen.

▪ Ein Haltepunkt ist an folgendem Haltestellenschild 

erkennbar: 

Das VGI Flexi-Verkehrsgebiet

Bedarfsverkehr VGI-Flexi
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▪ Der VGI-Flexi-Fahrtwunsch kann bequem per App, 

online oder telefonisch gebucht werden.

▪ Die Buchung der Fahrt muss mind. 60 Minuten vorher 

erfolgen. Der Flexi-Kleinbus fährt nur, wenn eine 

Buchung vorliegt und passt sich damit den persönlichen 

Bedürfnissen an – ganz gleich wohin es gehen soll.

▪ Der Vorteil ist zudem, dass keine Leerfahrten entstehen. 

Damit ist der Kleinbus besonders umweltschonend.

VGI-Flexi – so funktioniert´s

Bedarfsverkehr VGI-Flexi
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▪ Der VGI-Flexi wird je nach Bedarfsmeldung(en) 

individuell geroutet.

▪ Die Bündelung von Fahrtwünschen ist möglich und 

ausdrücklich erwünscht.

▪ Der VGI-Flexi nimmt stets die optimale Route für 

gemeldete Fahrtwünsche.

VGI-Flexi – so funktioniert´s

Bedarfsverkehr VGI-Flexi
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▪ Der VGI-Flexi ist eingebunden in den VGI-Tarif.

▪ Die bekannten Tickets (z.B. 365-Euro-Tickets) aus dem 

VGI-Tarifsortiment können genutzt werden. Ebenso gilt 

das Deutschlandticket bzw. künftig das ermäßigte D-Ticket.

▪ Zudem gibt es speziell einen sehr günstigen Einführungstarif: 

Der Fahrpreis beträgt unabhängig von der zurückgelegten 

Wegstrecke einheitlich 1,50 € für Erwachsene und 1,00 € für 

Kinder. Dieser Einzelfahrschein kann nur beim Fahrer 

erworben werden.

Ticket & Preise

Bedarfsverkehr VGI-Flexi
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▪ Der VGI-Flexi fährt zu den Verkehrszeiten nahezu 

stündlich alle aufgelisteten Stationen auf Abruf an.

Beide Fahrtrichtungen sind buchbar.

▪ Anbindung aller Züge am Bahnhof Dollnstein innerhalb der 

Verkehrszeiten. Zusätzlicher Haltepunkt am Stadtbahnhof 

Eichstätt ermöglicht weitere Anschlussverbindungen

Verkehrszeiten, VGI-Flexi-Haltepunkte

Bedarfsverkehr VGI-Flexi
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▪ Kurz vor Betriebsstart wird noch ein Flyer mit einer 

Übersicht über das Angebot zum VGI-Flexi an alle 

Haushalte im Verkehrsgebiet verteilt werden.

▪ „Erklärvideo“ zur Funktionsweise des VGI-Flexi

Marketing - Flyer und Video

Bedarfsverkehr VGI-Flexi
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▪ Der zweite Baustein umfasst die Umsetzung des neuen

Schulbuskonzeptes zum Schuljahresbeginn im September.

▪ Im Kern wird die Linie 410 im Bereich Schernfeld künftig eine direkte und schnelle 

Verbindung nach/von Eichstätt ermöglichen und die Linie 310 verkehrt aus Richtung 

Mörnsheim als „Expressbus“ nach/von Eichstätt mit besseren Fahrzeiten und mehr 

Kapazität.

▪ Zudem werden mit der Integration des sog. freigestellten Schülerverkehrs nun 

auch diese Fahrten für alle freigegeben, ohne dass die Schülerinnen und Schüler 

qualitative Einbußen erfahren.

Umsetzung zum Schuljahresbeginn im Sept. 2023

Optimierung des Linienverkehrs
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Ablaufskizze Linie 410 im Gemeindegebiet von Schernfeld nach Eichstätt
morgens an Schultagen ab Sept. 2023

Bus 1 (Rebdorf) Bus 2 (via Stadtbahnhof – Schottenau) Bus 3 (via Stadtbahnhof – Rebdorf)
von Schernfeld nach Rebdorf von Schernfeld über B13 nach Eichstätt- von Workersz., Rupertsb., Sappenfeld nach 
 Stadtbahnhof bis Schottenau EI-Stadtbahnhof bis Rebdorf
     
 

Vorlauf:
Eberswang 06:55 Uhr
Schönfeld 07:01 Uhr
Schönau 07:06 Uhr
Schernfeld, 07:10 Uhr
Erlenweg
(Umstieg für die Schüler mit Ziel 
Stadtbahnhof/Schottenau)

weiter über Schernfeld 
Kreuzäcker und Harthof
direkt zum Schulzentrum 
Rebdorf

Rebdorf 07:23 Uhr

Wegscheid 07:06 Uhr
Harthof 07:07 Uhr
Schernfeld, 07:13 Uhr
Erlenweg
Schernfeld, 07:16 Uhr
Kreuzäcker 
Birkhof 07:19 Uhr

weiter über die B13 direkt zum

Stadtbahnhof 07:30 Uhr

über Leonrodplatz, 
Uni/Krankenhaus

Schottenau 07:37 Uhr

(Anschlussmöglichkeit 
Montessori-Schule 07:45 Uhr)

Langensallach 07:08 Uhr
Workerszell 07:12 Uhr
Rupertsbuch 07:13 Uhr
Sappenfeld 07:20 Uhr

Am Stadtbahnhof:
▪ Schüler aus Bus 2 mit Ziel 

Rebdorf steigen in Bus 3 um

▪ Schüler aus Bus 3 mit Ziel 
Schottenau steigen in Bus 2 um

ohne Zwischenhalt
nach Rebdorf

(Anschlussmöglichkeiten)
Stadtlinie 140 07:45 Uhr
Regio-Bahn 07:45 Uhr
Schnellbus X80 07:48 Uhr
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Ablaufskizze Linie 410 im Gemeindegebiet von Schernfeld nach Eichstätt
mittags an Schultagen ab Sept. 2023

Bus 1  Bus 3     Bus 2
(Schernfeld)  (via Stadtbahnhof – Workerszell /Langensallach)   (via Stadtbahnfhof - Schernfeld/Eberswang) 
  
      

Abfahrt: 13:15  Uhr 

 

    

Schernfeld, 13:28 Uhr
Erlenweg

(Umstieg für die Schüler aus:
- Schönau
- Schönfeld
- Eberswang 
in Bus 2)

Bus 1 nach Zustieg weiter bis
- Wegscheid 13:39

Bus 2 direkt über die B13

Birkhof 13:27 Uhr
Schernfeld, 13:33 Uhr
Erlenweg

(Umstieg für die Schüler aus:
- Wegscheid)

Bus 2 nach Zustieg weiter bis
- Schönau 13:37
- Schönfeld 13:42
 
- Eberswang 13:48

über Uni, Krankenhaus, 
Leonrodplatz oder ggf. B13

Bus 3 nach Zustieg weiter bis 
Sappenfeld 13:32 Uhr
Rupertsbuch 13:36 Uhr
Workerzell 13:38 Uhr
Langensallach 13:41 Uhr
 

Abfahrt Bus 3 Rebdorf: 13:10 Uhr

ohne Zwischenhalt
zum Stadtbahnhof

Abfahrt 13:20 Uhr Abfahrt 13:10 Uhr

Stadtbahnhof SchottenauRebdorf
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Bekanntgabe der Fahrpläne und durchführendes Busunternehmen 

Optimierung des Linienverkehrs
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▪ Die neuen Fahrpläne mit den genauen Abfahrts- und 

Ankunftszeiten für alle Kurse im Linienverkehr werden 

rechtzeitig an den Haltestellen, über die VGI sowie über 

die Schulen veröffentlicht.

▪ Durchführendes Verkehrsunternehmen für sämtliche 

Verkehrsleistungen ist die Firma Hegenberger aus 

Workerszell, die nach einer europaweiten Ausschreibung 

den Zuschlag erhalten hat.



Probieren Sie das neue Mobilitätsangebot aus und lassen 

Sie sich vom VGI-Flexi überzeugen, damit auch das 

Angebot in diesem Teilbereich des Landkreises ein 

Erfolgsmodell wird, wie im Großraum Beilngries, und 

zudem über die vierjährige Testphase hinaus fortgesetzt 

werden kann.

Testen Sie das neue Mobilitätsangebot

Ausblick
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